
Das Gran Sasso-Massiv ist der mächtigste Teil des Apennins. Fast dreitausend Meter hoch sind seine höchsten Berge. An zentraler 

Stelle liegt die Hochebene des Campo Imperatore, die sich bis zu dreißig Kilometer in der Länge und bis zu fünf Kilometer in der Breite 

ausdehnt. Ihr Raum ist groß, ist weit: Früher weideten hier bis zu 300.000 Schafe. Neben den vielfältigen Landschaftseindrücken auf 

unseren abwechslungsreichen Wandertouren genießen wir das Leben in Castel del Monte, unserem Quartiersort. Die Aussicht bei 

manchen Touren reicht über einen beeindruckenden Ausschnitt Mittelitaliens. Ein Tag ist L’Aquila, der Haupstadt der Abruzzen, ge-

widmet. Es erwarten uns genussvolle Tage: das Landschaftserlebnis, die Auswahl der Gastronomie, Exkursionen zu Meisterwerken 

der romanischen Architektur, Malerei und Bildhauerei sowie kleine literarische Lesungen an schönen Plätzen runden die Reise ab. . 
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Abruzzen

Die schöne Schlafende

Anreise                        Mo, 25.05. 
Individuelle Anreise zu den Treffpunkten 
regensburg, Bahnhofsvorplatz, 08:30h, 
oder Bahnhof Haar (bei München), Park-
platz neben dem Ausgang an der Nordsei-
te (erreichbar durch den S-Bahn-Tunnel),  
10:45h. Abfahrt von Haar nach Faenza.  
Abendessen und Übernachtung im Hotel in 
der Altstadt von Faenza. 

Buongiorno Gran Sasso            Di, 26.05.
Ankunft in Castel del Monte gegen 13:30h. 
Bezug der zimmer, anschl. Aufbruch zur 
ersten kleinen Tour. Wir wandern auf 
einem Rundkurs von S. Stefano aus um 
den Monte Cappellone, bevor wir den Aus-
gangsort besuchen und über Calascio zu-
rück fahren. Castel del Monte selbst geht 

auf italische zeiten zurück und sowohl 
Dorf als auch umland sind Schauplätze 
etlicher Kinofilme der Neuzeit. Nach 
unseren Aufenthalten im borgo, dem alten 
Teil des Dorfes, ahnen wir warum und 

erfahren, weshalb sich Castel del Monte 
mit dem Titel »Kapitale der Transumanza« 
schmückt.
Gehzeit 2,5 h / Auf u. Ab je 50 m / 1 (St.) / 
Abendessen in Castel del Monte 

Annäherung an die Weite       Mi, 27.05. 
Es wäre eine einfache Übung, mit dem Bus 
auf die Hochebene des Campo Imperatore 
zu fahren und die ersten Schritte ohne 
große umwege zu gehen. Wir folgen einer 
anderen Idee, die sich als Annäherung 
beschreiben lässt. Die Wanderung zum 

Campo Imperatore geht über die ihm vor-
gelagerten Hügel, vorbei am Monte Cecco 
d’Antonio und dem Lago di Passaneta zur 
Klosterruine S. Maria del Monte. Dann 
führt der Weg durch eine ausladende 

Wiesenmulde mit 
bukolischen Eindrü-
cken bis zum Campo 
Imperatore. Vor dem 
Abendessen erkunden 
wir den Ort: Der Borgo 
von Castel del Monte 
ist Schauplatz von 
Dorfentwicklung, 
Kulturgeschichte und 
Kunst.  
Gehzeit 4 h / Auf 260 m, 
Ab 120 m / 3 St.  Abend-
essen im Hotel. 

Wo der Tratturo 
endet         Do, 28.05. 
Nach dem Aufstieg 

auf einem alten Schafweg schwelgt un-
ser Blick über weiche Hügel bis hin zum 
Gran Sasso-Massiv (2914 m). Vor uns lie-
gen: Die große Weite, eine wilde Schlucht, 
Grasbuckel, Wiesen und der Monte Ca-
micia. Früher war die Hochebene ziel rie-
siger Schafherden, die vom Sommer bis 
zum Herbst hier geweidet wurden. Nach 

„

nationalpark
Gran Sasso

L’Aquila

Die Reise war für mich ein besonderes Erlebnis. Alle Erwartungen 
wurden weit übertroffen; von der wundervollen Landschaft bin ich 
immer noch überwältigt. 
Bärbel T., Herrenberg
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Die schöne Schlafende

dem Weg durch die Schlucht fol-
gen wir dem grauen Geschiebe, das 
gleichsam wie ein steinerner Fluss 
von den Bergen herunter drängt. 
Schließlich umrunden wir die wei-
che Kuppe des Monte Paradiso und 
blicken über den Campo Imperatore 
hinüber nach S. Maria del Monte. 
Gehzeit 4 h / Auf 400 m / Ab 150 m / 3 
St. (Die Tour ist auf etwa 3/5 der Weg-
strecke abkürzbar). Abendessen 

Dem Himmel nah                Fr, 29.05. 
Der Weg vom rifugio ricotta zum 
Monte Cappuciata und weiter nach 
Cannatina ist an Ausblicken reich. Es sind 
milde Anstiege in einer Art Randlage des 
Gran Sasso-Massivs und es gibt Jahre, 
da finden sich auf den Wiesenstrecken 
tausende von Blüten des gelben Leins. 

Nach einem kurzen Stück auf einem 
breiten Feldweg biegen wir um eine 
felsige Böschung und kommen zu einem 
konträren Baumensemble. Links eine Art 
Philemon und Baucis-Buche und rechts 
ein Versammlung junger Buchenstämme. 
Ein idealer Rastplatz. Danach zieht sich 
der Pfad hoch, am Monte Cappuciata 
vorbei, doch mit Blicken ins Tirino-Tal und 
zum Sirente-Massiv. Wenn das Majella-
Gebirge in Sicht kommt und das Licht 
passt, mag es einem den Atem verschla-
gen, so beeindruckend ist das Panorama. 

Links unten die breite, flache Ebene, 
in der sich der Pescara-Fluss zur Adria 
schiebt, rechts der auslaufende Gran 
Sasso, die Schlucht von Popoli, dahinter 
die Morrone-berge und die Majella. In 
der Armbeuge der Berge das Hügelland 
zwischen Meer und Gebirge. Der Pfad 
selbst führt durch stille, manchmal wie 
abgelegen wirkende Gegenden.  
Gehzeit 5 h / Auf 350 m, Ab 610 m. 3 St. 
Abendessen in San Bartolomeo.

Wiederbelebung                                 Sa, 30.05. 
Im Frühjahr 2009 widerfuhr der Haupt-  
stadt der Abruzzen das unglück eines  
Erbebens. Der Wiederaufbau L’Aquilas  
begann zögerlich — heute wirkt die 
Stadt in manchen Bereichen schon schö-
ner als zuvor. Wir beginnen unsere Stadt 

erkundung mit der Fontana novantano-
ve cannelle (dem Brunnen der 99 Hähne), 
einem Wahrzeichen L’Aquilas, steigen 
durch den rione roio hinauf zur Piazza 
del Duomo, schreiten durch unerwartete 
Türen und betreten unvermutete Räume. 
Nach dem urbanen zieht 
es uns nach Fossa ins Dörf-
liche, zur Kunst. Die Kirche 
S. Maria ad Cryptas mit 
ihren Freskenzyklen aus 
dem 13. Jh ist ein Schatz. 
Schließlich kehren wir 
in Villa Santa Lucia zum 
Abendessen ein. Das Ri-
storante befindet sich in 
geschichtsträchtigen Räu-
men. Vor hundert Jahren 
als Kindergarten errichtet, 
wandelte sich die Nut-
zung mehrfach. Heute ist 
es der Ort ambitionierter 
Gastlichkeit. 
Abendessen in Villa Santa Lucia. 

Nachbarorte  S0, 31.05. 
Calascio ist neben Castel 
del Monte und S. Stefano 
eines der drei Dörfer, 
die  unterhalb 
des Campo 
Imperatore 
und auf der 
Sonnenseite 
des Gran Sas-
so liegen. Es 
geht hinauf 
nach rocca 
Calascio, wo-
mit das alte 
Dorf und die 
Feste glei-
chermaßen 
gemeint 

sind. Seitlich der gut erhalte-
nen Ruine der einst mächtigen 
Burg steht malerisch die acht-
eckige Kirche S. Maria della 
Pietà. Wir folgen dem Weg in 
Richtung S. Stefano, erklim-
men einen Bergkamm und 
wandern in einem stillen Tal 
zurück nach Castel del Monte. 
Auch dies eine Landschaft, 
in der einstmals die vielen, 
vielen Schafe der jeweiligen 
Dörfer gehütet wurden.  
Gehzeit 5 h / Auf 530 m, / Ab  430 
m / 3 St.
Abendessen im Hotel

Verborgenes Tal           Mo, 01.06. 
Die Landschaft La zingarella um 
den Colle Arcone präsentiert uns 
ein Mosaik von Laubmischwald 
mit breiten Lichtungen und 
blühenden Wiesen mit schönen 
Blickachsen. Es sind die Blicke 
auf den östlichen Teil der Gran 
Sasso-Kette, die diesen Parcours 
besonders machen. unvermittelt 
taucht die Ebene des Voltigno-
Tals auf, welches wir am Freitag  
schon von oben betrachtet 
haben. Es verzaubern uns die 
weichen Wiesen und der mit 

Felsen garnierte Wald. Es ist ein abwechs-
lungsreicher Rundweg mit typischen 
Landschaftselementen des Gebirges.  
Gehzeit 4,5 h / Auf- u. Abstiege je 450 m / 3 St. 
Abendessen in der Osteria.

Aussicht                                            Di, 02.06. 
zum Abschluss der Reise zieht es uns 
nochmals auf den Campo Imperatore. 
Die steinerne Pyramide des Monte bol-
za stand uns fast täglich vor Augen. Hin-
ter jener Form, die eines der Wahrzeichen 

nationalpark
Gran Sasso

L’Aquila

Wir betreten 
unvermutete 

Räume
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Schwierigkeitsgrad 
min. 2 / max. 4,5 (3,5)

REISETERMIN
  Mo., 25.05. – Do., 04.06.2026 

 11 Reisetage  10 Übernachtungen 

AN- uND RÜCKREISE
 Hin- und Rückreise mit modernem 

4-Sterne-Fernreisebus mit Klimaanla-

ge/Schlafsessel/WC ab Regensburg/

München. Der Reisebus ist seit Anbe-

ginn unserer Abruzzenreisen (1995) 

unser bevorzugtes und angenehms-

tes Verkehrsmittel. Wir werden auf 

der Hinreise in Faenza (zwischen Bo-

logna und Rimini) und auf der Rück-

reise in Brixen (Südtirol) in zwei be-

sonderen Hotels übernachten, um 

von Anfang bis Ausklang Komfort 

und Erholung zu genießen.

WANDERPROGRAMM
Klassisch.

REISEPREIS 
p.P. / Dz € 1.825,-* 

* Einzelzimmeraufpreis 230,- €. 

Im Reisepreis enthalten: 1 Übernach-

tung auf der Hinreise im 4-Sterne-

Hotel in Faenza, 8 Übernachtungen 

im 3-Sterne-Hotel in Castel del Monte, 

1 Übernachtung auf der Rückreise im 

4-Sterne-Hotel in Brixen. Alle zimmer 

mit Dusche/Bad und WC. Frühstück, 

1 Mittag- und 9 Abendmenüs, alle 

Transfers im Rahmen des Programms, 

Eintrittsgelder, Steuern, Reisepreis-

sicherungsschein, Hin- und Rückreise 

mit modernem 4-Sterne-Fernreisebus 

mit Klimaanlage/Schlafsessel/WC ab 

Regensburg/München. Der Reisepreis 

gilt ab/bis Regensburg/München.

Mehr Informationen unter:

www.erdeundwind.de/reisen/abruzzen/

Pescara

Neapel

Rom

Sulmona

VeLinO e 
SirenTe

ABRuzzEN

L’Aquila

Parco 
nazionale 

d‘Abruzzo, 
Lazio e Molise

Caramanico Terme

nATiOnALPArk 
GrAn SASSO

Castel del Monte

nATiOnALPArk
             MAjeLLA

Pescasseroli

Ovindoli

der Landschaft und von weit her sichtbar 
ist, zieht sich ein langer Bergkamm paral-
lel zur Ebene. Der eigentliche Gipfel, als 
Cima del Monte bolza der höchste Punkt 
des Massivs, liegt als Abschluss auf der 
anderen Seite. Dort wollen wir ihn bestei-
gen. Eine mäßig lange Tour auf Trocken-
rasen und Kalkstein mit wunderschöner 
Aussicht in alle Himmelsrichtungen. Am 
Nachmittag bleibt uns zeit für die Muße 
im Dorf. Das Gefühl, auf einer Reise mit 
dem fast täglich erlebten Phänomen der 
Weite war.
Gehzeit 3 h / Auf 350 m / Ab 350 m / 3 St. / 
Abendessen im Hotel

Rückreise                    Mi/Do, 03./04.o6.
Rückfahrt über brixen,   
Abendessen und Übernachtung dort. 
Rückkehr nach München gegen 12:30h,
nach Regensburg gegen 14:30h

FOTOS   Von oben und von links:  
S. 8: Monte Camicia, Castel del Monte (Borgo) 
S. 9: L’Aquila: Fontana novantanove cannelle,  

Hügelform auf dem Campo imperatore,.  
dort mit sog. Canyon della Scoppatura,  

dito. mit M. Camicia 
S. 10: Pyramiden-knabenkraut, 

L’Aquila - S. Maria di Collemaggio -  
Mittelrosette an der Hauptfassade, 

rastplatz auf dem Weg zum  
M. Cappuciata, Hummel-ragwurz, 

Schäfer Gianluca Marinacci aus Castel del Monte 
mit seiner Herde unterhalb des Monte Bolza 
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Selbstverständnis 
Unsere studienreisen sind Angebote eines 
ökologisch orientierten und die kulturellen 
gegebenheiten respektierenden Reisever-
anstalters. informationen über Kultur, na-
tur und Umwelt in den Zielgebieten sind 
feste Programmbestandteile. sie sollten al-
so mehr als »nur« wandern wollen. Wir bit-
ten sie, auf Produkte in einwegverpa-
ckungen wann immer es möglich ist zu 
verzichten, Abfall (dazu gehören auch le-
bensmittelreste) nicht wild zu »entsorgen«, 
sondern mit zurück zu nehmen und sich an 
das Wegegebot in den schutzgebieten zu 
halten. (Motto: Hinterlasse nichts als deine 
Fußabdrücke, nimm nichts mit außer dei-
nen Eindrücken). Wir weisen darauf hin, 
dass während der Busfahrten und aufgrund 
der jeweiligen landesgesetze in den gas-
tronomiebetrieben aller unserer Reiseziele 
das Rauchen nicht gestattet ist. Bei Aus-
landsreisen gilt: Wir werden gäste in einem 
anderen land sein, die sich den dortigen 
gebräuchen anpassen. Die einheimischen 
gesetze, sitten und kulturellen eigenarten 
wollen von uns respektiert werden und wir 
sehen davon ab, (ökologisches oder kultu-
relles) Know-how deutscher Provenienz zu 
exportieren. Danke für ihr Verständnis und 
ihre mitwirkung.  
 
Informationsmappe 
etwa drei Wochen vor jeder Reise erhalten 
sie von uns eine ausführliche informations-
mappe mit aktuellen inhaltlichen und orga-
nisatorischen Details ihrer Reise und Vor-
schläge zur Ausrüstung. 
 
Teilnehmerzahl  
in der Regel zwischen 15 und 25.  
 
Anmeldeschluss 
ist, wenn die Reise ausgebucht ist. manch-
mal werden bei bereits ausgebuchten Rei-
sen wegen Rücktritten kurz vor Reisebeginn 
noch Plätze frei. sie erleichtern uns die or-
ganisation erheblich, wenn sie sich frühzei-
tig anmelden. Beachten sie auch unseren 
frühbuchungsrabatt (s. u.). 
 
Reisepreise 
nicht eingeschlossen sind grundsätzlich: 

• Die nicht im Programm angegebenen 
mahlzeiten, insbesondere die Brotzeiten im 
Rahmen der Wanderungen

• die Getränke tagsüber als auch abends 

• die individuellen Trinkgelder in den Ho-
tels, Restaurants und bei führungen

• die Anreise zu den Abfahrtsorten am Rei-
sebeginn und die Abreise von den Ankunfts-
orten am Reiseende 

• Unfall-, Haftpflicht-, Kranken-, Reiserück-
trittskostenversicherung

• sonstige persönliche Ausgaben 

• Eintrittsgelder zu Sonderveranstaltungen, 
die nicht im Programm aufgeführt sind 
(z. B.: außerplanmäßiger museumsbesuch 
bei schlechtem Wetter). 
 

Versicherungen 
Wir empfehlen dringend den Abschluss ei-
ner Reiserücktrittskostenversicherung.  
 
Preisermäßigungen  
1. treuerabatt*: Die Anzahl unserer stamm-
gäste ist hoch. Wir wollen diese treue be-
lohnen: sie erhalten ab der 3. Reise, die sie 
bei erde und Wind buchen, 3 % Rabatt auf 
den Reisepreis. Ab der 5. Reise sind es 5 %, 
für die 10. Reise erhalten sie einmalig 50 % 
Rabatt, für die 20. Reise sind es einmalig 20 
%. Ausgenommen von der Zählung sind Rei-
sen, bei denen erde und Wind nicht Haupt-
veranstalter ist oder Angebote, die zu einem 
ermäßigten sonderpreis gebucht wurden. 
Bitte teilen sie uns zur Berechnung des Ra-
batts die Anzahl ihrer bisher gebuchten Rei-
sen auf dem Anmeldeformular mit.

2. frühbuchungsrabatt*: Auf alle Buchun-
gen, die bis vier monate vor Reisebeginn bei 
uns eingehen, erhalten sie 2 % Rabatt*. 

*Die Rabatte 1 und 2 sind nicht addierbar.
Die Rabatte können nur auf den grundpreis 
und nicht auf Zuschläge gewährt werden. 
 
Programmablauf und Vorbehalt 
Alle Reiseinhalte sind entsprechend der Be-
schreibung organisiert und bestellt. Den-
noch kann es zur Änderung von Programm-
inhalten kommen, wenn z. B. gasthäuser 
ihre Ruhetage geändert haben oder sich 
wg. klimatischer Bedingungen, sonstiger 
höherer gewalt oder Behördenwillkür Ver-
änderungen bei Wanderrouten oder Besich-
tigungen ergeben müssen. für alle fälle 
gilt, dass wir ihnen gleichwertigen ersatz 
bieten. ihr einverständnis zur Umplanung 
setzen wir hiermit voraus. 
 
Reisebeginn und Reiseende 
offizieller Reisebeginn ist mit dem ersten 
einstieg oder der gepäckübernahme in das 
offizielle transportfahrzeug (i. d. Regel ein 
omnibus) oder das gruppenhotel der Reise 
von erde und Wind am ersten Reisetag am 
jeweiligen Ankunftsort, offizielles Reiseen-
de mit dem letzten Ausstieg aus dem trans-
portfahrzeug von erde und Wind  am jewei-
ligen Abreiseort definiert. 
 
Kondition und physische Voraussetzungen 
Die physischen Anforderungen an die teil-
nehmerinnen bei erde und Wind-Wander-
studienreisen sind so definiert, dass die ein-
zelnen touren normalerweise ohne beson- 
dere trittsicherheit, besondere schwindel-
freiheit und besondere Konditionsstärke zu 
gehen sind. Bergsteigerische leistungen 
müssen grundsätzlich nicht erbracht wer-
den. Dies bedeutet, dass ausgesetzte Pfade 
oder Klettersteige oder tourenabschnitte, 
bei denen ein Vorwärtskommen nur mit 
dem zusätzlichen Einsatz der Hände mög-
lich ist, von erde und Wind-gruppen in aller 
Regel nicht benutzt werden. Allerdings ist 
die Beschaffenheit von Wegen oder Wege-
abschnitten bisweilen schlecht oder sie 
sind manchmal nicht (mehr) vorhanden. 
Deswegen erwarten wir von den teilneh-
merinnen die Bereitschaft, auch in wege-

loser landschaft zu wandern. Und – sehr 
wichtig: ›leichte‹ Wanderung bedeutet 
nicht automatisch ›kurze‹ Wanderung.  
in ihrem und unserem interesse sollte die 
Beschaffenheit ihrer Ausrüstung den emp-
fehlungen des jeweiligen Reiseprogramms 
entsprechen. 
 
Ausweispapiere 
für die grenzübertritte nach italien, Öster-
reich und spanien ist ein Personalausweis 
nötig (bitte gültigkeitszeitraum prüfen). 
 
Anforderungsprofile 
1 stiefel: Kleine Wanderungen mit mittleren 
Gehzeiten* von 2 bis 3 Stunden. Geringe Hö-
henunterschiede bis 200 m bei Aufstiegen. 

2 stiefel: gehzeiten von 3 bis 4 stunden und 
Höhenunterschiede bis 400 m bei Aufstie-
gen. geeignet für alle teil nehmerinnen mit 
normaler Kondition.

3 stiefel: mittlere gehzeiten von 4 bis 5 
Stunden mit Höhenunterschieden bis 700 m 
bei Aufstiegen. mit einer normalen Konditi-
on und einer gewissen Wandererfahrung** 
problemlos zu bewältigen.

4 stiefel: mittlere gehzeiten von mehr als 5 
Stunden und/oder Höhenunterschiede von 
mehr als 700 m bei Aufstiegen. Sie sollten 
über eine gute Kondition und eine entspre-
chende Wandererfahrung*** verfügen.

* mit gehzeiten sind, wie der name es sagt, 
i. d. R. die gehzeiten, manchmal aber auch 
die gesamtdauer der Wanderung ein-
schließlich der Pausen gemeint. Wande-
rungen, Wandertouren oder gruppendyna-
miken lassen sich nicht standardisieren. so 
oder so sind uns Hektik und Eile fremd, sind 
wir jeglicher gipfelstürmerei feind, gehen 
wir, um zu genießen. Wir haben Zeit.

** »gewisse Wandererfahrung« bedeutet, 
dass sie aufgrund ähnlicher leistungen ein-
schätzen können, was sie erwartet.

*** »entsprechende Wandererfahrung« be-
deutet, dass sie entsprechende leistungs-
anforderungen bereits erfüllt haben und 
einschätzen können, was sie erwartet. 
 
Urhebervermerk 
Texte, Illustrationen, Fotos: Herbert Grabe 
Konzept:  Janda & Roscher 
Gestaltung: Herbert Grabe.  
 
Bezahlmögliichkeiten 
es ist nicht möglich, unserer Reisepreise mit 
Kreditkarten oder PayPal zu begleichen.  
 
Rechtliche Hinweise 
Der name Erde und Wind® ist ein geschütz-
tes markenzeichen. Die Veröffentlichungen 
und Reiseprogramme von erde und Wind/
Herbert Grabe sind in all ihren Teilen urhe-
berrechtlich geschützt. Jede Datennutzung 
oder Wiedergabe ist nur mit dem schrift-
lichen Einverständnis von Herbert Grabe 
gestattet.

großer Dank an Angela natale, giuliano  
Di menna, Karin grabe, Renate Del Barba-
göttling, marco mangut.



Reiseanmeldung 2026
Bitte senden Sie die ausgefüllte und unterschriebene 
Reiseanmeldung per Fax oder per Post an:

Erde und Wind · Reisen und Wandern mit allen Sinnen
Bayerwaldstr. 33, 93093 Donaustauf, fax 0 94 03 96 92 55

Bankverbindung:
gls Bank Bochum
BlZ 430 609 67
Konto-nr. 8203 997900

Erde und Wind

Wichtig für uns
ich habe von Erde und Wind erfahren durch: 
Bekannte                 sonstige Quellen  ____________________________

   Sie erleichtern uns die Arbeit, wenn Sie unter   www.erdeundwind.de/buchung/   buchen.

Reiseveranstalter: erde und Wind · Reisen und Wandern mit 
allen Sinnen · Inhaber: Herbert Grabe

M
Reiseziel oder Reisetitel

termin 

name(n)

                                  (=             Person/en)  
Vorname(n)                
 

Straße, Hausnummer
  

PlZ, ort
 
 
telefon tagsüber

                     
telefon abends (bei variierender Erreichbarkeit)  

fax  (wenn vorhanden)                                            

e-mail                         geburtsdatum  
                                        

            ich/wir möchte/n ein Doppelzimmer (ehebett).

             oder

            ich/wir möchte/n ein Zweibettzimmer (getrennte Betten).
           

            ich möchte ein einzelzimmer (Aufpreis). 
 

            ich möchte vegetarisch essen (gilt für alle mahlzeiten).

ich esse fisch.    Ja               nein

Außerdem esse ich kein/e/n

             schicken sie mir unverbindlich Unterlagen zum Abschluss
            einer Reiserücktrittskosten-Versicherung zu.

            schicken sie mir unverbindlich Unterlagen zum Abschluss
            einer Reise-Krankenversicherung oder eines weitergehenden
            Reiseversicherungsschutzes zu.

ich habe folgenden Zusatzwunsch / ich will ihnen mitteilen, dass
(Bitte lassen Sie es uns wissen, wenn bei Ihnen gesundheitliche oder körperliche  
Beeinträchtigungen vorliegen.)

Bitte nachfolgend angeben, soweit bekannt: 

Extremadura-Reise: ich/ wir komme/n am  ______________________
um  Uhr am flughafen madrid an.

Abruzzen-Reise: ich/wir steigen in den Bus: 
in Regensburg                    in münchen

ich/wir möchte/n die Reise gerne verlängern: 

Vorher               nachher                machen sie mir/uns Vorschläge.

ich bin damit einverstanden, dass mein Wohnort in der teilnahme-
liste veröffentlicht und an die Reiseteilnehmer/innen verteilt wird  
ja             nein

Die Allgemeinen Reisebedingungen und Allgemeinen informationen 
der Studienreise von Erde und Wind · Herbert Grabe sind mir (uns) 
bekannt und werden als Vertragsbestandteil anerkannt. 
mit meiner (unserer) Unterschrift erkläre(n) ich (wir) mein (unser) 
einverständnis mit dieser Vereinbarung. ich (wir) erkläre(n) aus-
drücklich, auch für die Erfüllung der Verpflichtung der auf diesem 
formular mitangemeldeten teilnehmer/innen einzustehen.

Hinweis
Diese Buchung wird von erde und Wind schriftlich bestätigt. 
Damit kommt der Reisevertrag zustande. 
mit der Bestätigung erhalten sie einen sicherungsschein der 
insolvenzversicherung des Reiseveranstalters (= Kundengeldabsi-
cherung) und tätigen die Anzahlung. Der Restbetrag wird ihnen 
2 monate vor Reisebeginn in Rechnung gestellt und ist spätestens 
3 Wochen vor Reise fällig und zu leisten (Zahlungseingang). 

x
ort, Datum    

x
Unterschrift/en Reiseteilnehmer/innen  

ort, Datum    

Unterschrift Reiseveranstalter

          Ich habe ein Guthaben bei Ihnen in Höhe von   ______________

Wichtig für Sie
Betrifft treuerabatt: Dies ist meine_______Reise mit erde und Wind. 
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AllgEmEinE REisEbEdingungEn 

erde und Wind® — Reisen und Wandern mit allen sin-
nen (»erde und Wind«) veranstaltet Pauschalreisen i. s. 
d. § 651a BgB auf Basis der nachfolgenden Allgemeinen 
Reisebedingungen, die zwischen erde und Wind als Rei-
severanstalter und dem/der Reisenden (»Kunden/Kun-
din«) gelten:

1.  Abschluss des Reisevertrages
1.1  mit der Anmeldung bietet der Kunde/die Kundin 
dem Reiseveranstalter erde und Wind den Abschluss 
eines Reisevertrages auf der grundlage der Reiseaus-
schreibung und dieser Allgemeinen Reisebedingungen 
verbindlich an. Die Anmeldung kann mündlich, schrift-
lich, telefonisch, per telefax oder auf elektronischem 
Weg (e-mail) erfolgen. Die Anmeldung erfolgt durch 
den Anmelder auch für alle in der Anmeldung mit auf-
geführten teilnehmer/teilnehmerinnen, für deren 
Vertragsverpflichtungen der Anmelder wie für seine 
eigenen Verpflichtungen haftet, sofern er diese Ver-
pflichtung durch ausdrückliche, gesonderte Erklärung 
übernommen hat.
1.2  Der Reisevertrag kommt mit der Annahme der An-
meldung durch erde und Wind zustande. erde und 
Wind bestätigt dem Kunden/der Kundin den Vertrags-
abschluss mit der Reisebestätigung auf einem dauer-
haften Datenträger (z. B. per e-mail, nur im falle des Art. 
250 § 6 Abs. 1 s. 2 egBgB in Papierform) und übersendet 
oder übergibt den sicherungsschein als nachweis der 
bestehenden insolvenzversicherung.
1.3  Weicht der inhalt der Reisebestätigung vom inhalt 
der Anmeldung ab, so liegt ein neues Angebot unter 
Wahrung der vorvertraglichen Unterrichtungspflichten 
von erde und Wind vor, an das erde und Wind für 10 ta-
ge gebunden ist. innerhalb dieser frist kann der Kunde/
die Kundin das neue Angebot durch ausdrückliche oder 
schlüssige erklärung (z. B. leistung der Anzahlung) an-
nehmen und der Reisevertrag kommt auf der grundla-
ge und mit dem inhalt des neuen Angebots zustande.

2.  bezahlung der Reise
nach erhalt der Reisebestätigung und des sicherungs-
scheines ist eine Anzahlung in Höhe von 20 Prozent des 
Reisepreises fällig und zu zahlen. Die Anzahlung wird 
auf den gesamtreisepreis angerechnet. Die Restzah-
lung auf den Reisepreis ist 21 tage vor Reiseantritt fäl-
lig und zu leisten, wenn feststeht, dass die Reise durch-
geführt wird, insbesondere nicht mehr nach Ziffer 6.1 
abgesagt werden kann, und muss unaufgefordert bei 
erde und Wind eingegangen sein. maßgeblich für die 
Rechtzeitigkeit der Zahlung ist deren gutschrift bei er-
de und Wind.

3.  leistungen
3.1  Die vertraglich geschuldeten leistungen ergeben 
sich aus der leistungsbeschreibung von erde und Wind 
in der zur betreffenden Reise gehörigen konkreten Rei-
seausschreibung in Verbindung mit der individuellen 
Reisebestätigung, die den Vertragsschluss bestätigt. 
Wird auf Wunsch des Kunden/der Kundin ein individu-
eller Reise- oder Aufenthaltsablauf zusammengestellt, 
so ergibt sich die Leistungsverpflichtung von Erde und 
Wind ausschließlich aus dem entsprechenden kon-
kreten Angebot an den Kunden/die Kundin in Verbin-
dung mit der jeweiligen Buchungsbestätigung.
3.2  Leistungsträger (z.B. Hotels, Fluggesellschaften) 
und Reisevermittler (z.B. Reisebüros) sind von HG nicht 
bevollmächtigt, Zusicherungen zu geben oder Verein-
barungen zu treffen, die über die Reiseausschreibung 
oder die Buchungsbestätigung hinausgehen oder im 
Widerspruch dazu stehen oder den bestätigten inhalt 
des Reisevertrages abändern.

4.  Preis- und Vertragsänderungen nach Vertrags-
schluss, erhebliche Vertragsänderungen
4.1  erde und Wind behält sich vor, den Reisepreis nach 
Vertragsschluss einseitig zu erhöhen, wenn die erhö-
hung des Reisepreises sich unmittelbar aus einer tat-
sächlich erst nach Vertragsschluss erfolgten und bei 
Abschluss des Vertrages nicht vorhersehbaren a) erhö-
hung des Preises für die Beförderung von Personen auf-
grund höherer Kosten für treibstoff oder andere ener-
gieträger, b) einer erhöhung der steuern und sonstigen 
Abgaben für vereinbarte Reiseleistungen, wie tou-
ristenabgaben, Hafen- oder Flughafengebühren, oder 
c) einer Änderung der für die betreffende Pauschalrei-
se geltenden Wechselkurse ergibt. Der Reisepreis wird 
in den genannten fällen in dem Umfang geändert, wie 
sich die erhöhung der in a) bis c) genannten faktoren 
pro Person auf den Reisepreis auswirkt. sollte dies der 
fall sein, wird erde und Wind den Kunden/der Kundin 
umgehend auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. per 
e-mail) klar und verständlich über die Preiserhöhung 
und deren gründe unterrichten und hierbei die Berech-
nung der Preiserhöhung mitteilen. eine Preiserhöhung 
ist nur wirksam, wenn sie den hier genannten Anforde-
rungen entspricht und die Unterrichtung des Kunden/
der Kundin nicht später als 20 tage vor Reisebeginn er-
folgt. eine Preiserhöhung, die ab dem 20. tage vor dem 
vereinbarten Abreisetermin verlangt wird, ist unwirk-
sam. Auf die Verpflichtung von Erde und Wind zur Preis-
senkung nach 4.2 wird ausdrücklich hingewiesen.
4.2  Da 4.1 die möglichkeit einer erhöhung des Reise-
preises vorsieht, kann der Kunde/die Kundin eine sen-
kung des Reisepreises verlangen, wenn und soweit 
sich die in 4.1 unter a) bis c) genannten faktoren (Prei-
se, Abgaben oder Wechselkurse) nach Vertragsschluss 
und vor Reisebeginn geändert haben und dies zu nied-
rigeren Kosten für Erde und Wind führt. Hat der Kun-
de/die Kundin mehr als den hiernach geschuldeten 
Betrag gezahlt, ist der mehrbetrag von erde und Wind 
zu erstatten. erde und Wind darf von dem zu erstatten-
den mehrbetrag die ihr tatsächlich entstandenen Ver-
waltungsausgaben abziehen und hat dem Kunden/der 
Kundin auf dessen Verlangen nachzuweisen, in welcher 
Höhe Verwaltungsausgaben entstanden sind.
4.3  erde und Wind behält sich vor, nach Vertragsschluss 
andere Vertragsbedingungen als den Reisepreis ein-
seitig zu ändern, wenn die Änderungen unerheblich 
sind und nicht wider treu und glauben herbeigeführt 
werden (z. B. bei flugzeitenänderungen um bis zu 3 
stunden, Routenänderungen). erde und Wind hat den 
Kunden/der Kundin hierüber auf einem dauerhaften 
Datenträger (z. B. per e-mail, sms) klar, verständlich 
und in hervorgehobener Weise über die Änderung zu 
unterrichten. Die Änderung ist nur wirksam, wenn sie 
diesen Anforderungen entspricht und vor Reisebeginn 

erklärt wird.
4.4  erhebliche Vertragsänderungen: Übersteigt die in 
4.1 vorbehaltene Preiserhöhung 8 % des Reisepreises, 
kann erde und Wind sie nicht einseitig vornehmen. er-
de und Wind kann indes dem Kunden/der Kundin eine 
entsprechende Preiserhöhung anbieten und verlangen, 
dass er innerhalb einer von erde und Wind bestimmten 
frist, die angemessen sein muss, (1) das Angebot zur 
Preiserhöhung annimmt oder (2) seinen Rücktritt vom 
Vertrag erklärt. Das Angebot zu einer Preiserhöhung 
kann nicht später als 20 tage vor Reisebeginn unterbrei-
tet werden. Kann erde und Wind die Reise aus einem 
nach Vertragsschluss eingetretenen Umstand nur un-
ter erheblicher Änderung einer der wesentlichen eigen-
schaften der Reiseleistungen (Art. 250 § 3 nr. 1 egBgB) 
oder nur unter Abweichung von besonderen Vorgaben 
des Kunden/der Kundin, die inhalt des Vertrages gewor-
den sind, verschaffen, so gilt satz 2 dieser Ziffer 4.4 ent-
sprechend, d. h. erde und Wind kann dem Kunden die 
entsprechende andere Vertragsänderung anbieten und 
verlangen, dass der Kunde/die Kundin innerhalb einer 
von erde und Wind bestimmten frist, die angemessen 
sein muss, (1) das Angebot zur Vertragsänderung an-
nimmt oder (2) seinen Rücktritt vom Vertrag erklärt. 
Das Angebot zu einer solchen sonstigen Vertragsände-
rung kann nicht nach Reisebeginn unterbreitet werden.
4.5  erde und Wind kann dem Kunden/die Kundin in sei-
nem Angebot zu einer Preiserhöhung oder sonstigen 
Vertragsänderung nach 4.4 wahlweise auch die teilnah-
me an einer anderen Pauschalreise (ersatzreise) anbie-
ten, über die erde und Wind den Kunden nach Art. 250 § 
10 egBgB zu informieren hat.
4.6  nach dem Ablauf einer von erde und Wind nach 4.4 
bestimmten frist gilt das Angebot zur Preiserhöhung 
oder sonstigen Vertragsänderung als angenommen.
4.7  Tritt der Kunde/die Kundin nach 4.4 vom Vertrag zu-
rück, findet § 651h Abs. 1 s. 2 und Abs. 5 BgB entspre-
chend Anwendung. soweit erde und Wind infolge des 
Rücktritts des Kunden/der Kundin zur Rückerstattung 
des Reisepreises verpflichtet ist, hat Erde und Wind un-
verzüglich, auf jeden fall innerhalb von 14 tagen nach 
dem Rücktritt, Zahlung zu leisten. Ansprüche des Kun-
den nach § 651i Abs. 3 Nr. 7 BGB bleiben unberührt.

5. Rücktritt durch den Kunden/die Kundin, umbu-
chung, Ersatzpersonen
5.1  Der Kunde/die Kundin kann jederzeit vor Reisebe-
ginn von der Reise zurücktreten. maßgeblich ist der 
Zugang der Rücktrittserklärung bei erde und Wind. es 
wird dem Kunden empfohlen, den Rücktritt schriftlich 
zu erklären.
5.2  tritt der Kunde/die Kundin vom Reisevertrag zurück, 
so verliert erde und Wind den Anspruch auf den verein-
barten Reisepreis, kann aber vom Kunden/von der Kun-
din eine angemessene entschädigung verlangen. Dazu 
hat erde und Wind die folgenden entschädigungspau-
schalen festgelegt, die sich nach dem Zeitraum zwi-
schen der Rücktrittserklärung und dem Reisebeginn, 
der zu erwartenden ersparnis von Aufwendungen von 
erde und Wind und dem zu erwartenden erwerb durch 
anderweitige Verwendung der Reiseleistungen in Pro-
zent des Reisepreises, je nach Rücktrittszeitpunkt des 
Kunden/der Kundin, wie folgt bestimmen:

bis zum 30. tag vor Reiseantritt               20%
ab 29. tag bis 22. tag vor Reiseantritt     35%
ab 21. tag bis 14. tag vor Reiseantritt     50%
ab 13. Tag bis 7. Tag vor Reiseantritt       70%
ab 6. tag bis 1. tag vor Reiseantritt         80%
ab Reisebeginn / bei nichtantritt              90%.

Dem Kunden/der Kundin bleibt es stets unbenommen, 
erde und Wind bei pauschalierter Berechnung der stor-
nierungsentschädigung nachzuweisen, dass erde und 
Wind schaden überhaupt nicht oder nur in wesentlich 
niedrigerer Höhe entstanden ist.
erde und Wind behält sich vor, anstelle der Pauschalen 
eine höhere, konkrete entschädigung zu fordern und 
wird in diesem fall nachweisen, dass ihr wesentlich hö-
here Aufwendungen als die jeweils anwendbare Pau-
schale entstanden sind (z. B. bei stornierung von flug-
tickets) und kann die geforderte entschädigung unter 
Berücksichtigung der ersparten Aufwendungen und ei-
ner etwaigen, anderweitigen Verwendung der Reiselei-
stungen konkret beziffern und belegen
5.3 ist erde und Wind zur Rückerstattung des Reise-
preises nach einem Rücktritt des Kunden/der Kundin 
verpflichtet, so hat sie unverzüglich, spätestens in-
nerhalb von 14 tagen nach dem Rücktritt des Kunden, 
Rückzahlung an diesen zu leisten.
5.4 erde und Wind kann keine entschädigung verlan-
gen, wenn am Bestimmungsort oder in dessen unmit-
telbarer nähe unvermeidbare, außergewöhnliche Um-
stände auftreten, die die Durchführung der Reise oder 
die Beförderung von Personen an den Bestimmungsort 
erheblich beeinträchtigen.
5.5  ein rechtlicher Anspruch des Kunden/der Kundin 
auf Umbuchungen besteht nicht. Werden auf Wunsch 
des Kundender Kundin dennoch nach der Buchung Um-
buchungen (Änderungen hinsichtlich des Reisetermins, 
des Reiseziels, des ortes des Reiseantritts, der Unter-
kunft oder der Beförderungsart) vorgenommen, kann 
erde und Wind ein Umbuchungsentgelt von bis zu 29 
euro erheben (es bleibt dem Kundender Kundin unbe-
nommen, nachzuweisen, dass erde und Wind kein oder 
ein geringerer Schaden als in Höhe der genannten Pau-
schalen entstanden ist). nach vorheriger mitteilung an 
den Kunden/der Kundin kann erde und Wind auch ein 
anhand der konkret entstandenen Kosten ein Umbu-
chungsentgelt berechnen und wird dem Kunden/der 
Kundin auf Wunsch die Kosten beziffern und belegen. 
Umbuchungen sind ausschließlich bis zum 35. tag vor 
Reiseantritt möglich. Danach sind sie nur nach vorhe-
rigem Rücktritt vom Reisevertrag unter den vorgenann-
ten Bedingungen und bei gleichzeitiger neuanmeldung 
durch den Kunden/der Kundin möglich.
5.6  Der Kunde/dieKundin kann innerhalb einer ange-
messenen frist vor Reisebeginn auf einem dauerhaften 
Datenträger (z. B. per e-mail) erklären, dass statt seiner 
ein Dritter in die Rechte und Pflichten aus dem Reise-
vertrag eintritt. Die erklärung ist in jedem fall rechtzei-
tig, wenn sie erde und Wind nicht später als sieben tage 
vor Reisebeginn zugeht. erde und Wind kann dem ein-
tritt des Dritten widersprechen, wenn dieser Dritte die 
vertraglichen Reiseerfordernisse nicht erfüllt. tritt ein 
Dritter in den Vertrag ein, haften er und der Kunde/die 
Kundin gegenüber erde und Wind als gesamtschuldner 
für den Reisepreis und die durch den eintritt des Drit-
ten entstehenden mehrkosten. erde und Wind darf eine 

erstattung von mehrkosten nur fordern, wenn und so-
weit diese angemessen und ihr tatsächlich entstanden 
sind. er hat dem Kunden/der Kundin einen nachweis 
darüber zu erteilen, in welcher Höhe durch den Eintritt 
des Dritten mehrkosten entstanden sind.
5.7  Erde und Wind empfiehlt dringend den Abschluss 
einer Reiserücktrittskostenversicherung und den Ab-
schluss einer Versicherung zur Deckung der Kosten 
einer Unterstützung einschließlich einer Rückbeför-
derung bei Unfall, Krankheit oder tod sowie einer Kran-
kenversicherung, die im Ausland gültig ist. erde und 
Wind kann den Kunden/der Kundin bei der suche nach 
einer solchen Versicherung unterstützen.

6.  Rücktritt und Kündigung durch Erde und Wind
6.1  erde und Wind kann bis 21 tage vor Reiseantritt we-
gen nichterreichens der mindestteilnehmerzahl vom 
Vertrag zurücktreten und die Reise absagen, wenn sie 
in der jeweiligen vorvertraglichen Unterrichtung (z. B. 
Reiseausschreibung) diese Zahl beziffert sowie den 
Zeitpunkt, bis zu welchem vor dem vertraglich verein-
barten Reisebeginn dem Kunden/der Kundin späte-
stens die Rücktrittserklärung zugegangen sein muss, 
angegeben hat, und in der Reisebestätigung die min-
destteilnehmerzahl und späteste Rücktrittsfrist angibt.
6.2  erde und Wind kann vor Reisebeginn vom Vertrag 
zurücktreten, wenn erde und Wind aufgrund unver-
meidbarer, außergewöhnlicher Umstände an der er-
füllung des Vertrages gehindert ist. erde und Wind hat 
sodann den Rücktritt unverzüglich nach Kenntnis des 
Rücktrittsgrundes zu erklären.
6.3  tritt erde und Wind nach 6.1 oder 6.2 vom Reisever-
trag zurück, verliert sie den Anspruch auf den verein-
barten Reisepreis. Auf den Reisepreis geleistete Zah-
lungen werden dem Kunden/der Kundin unverzüglich, 
spätestens innerhalb von 14 tagen nach dem Rücktritt 
von erde und Wind, zurückerstattet.
6.4  stört der Kunde/der Kundin trotz einer entspre-
chenden Abmahnung durch erde und Wind nachhaltig 
oder verhält er sich in solchem maße vertragswidrig, 
dass eine fortsetzung des Vertragsverhältnisses bis zur 
vereinbarten Beendigung oder zum Ablauf einer Kündi-
gungsfrist mit ihm unzumutbar ist, oder sonst stark ver-
tragswidrig, kann erde und Wind ohne einhaltung einer 
frist den Reisevertrag kündigen. Dabei behält erde und 
Wind den Anspruch auf den Reisepreis abzüglich des 
Wertes ersparter Aufwendungen und ggf. erfolgter er-
stattungen durch leistungsträger oder ähnliche Vor-
teile, die sie aus der anderweitigen Verwendung der 
nicht in Anspruch genommenen leistung erlangt. even-
tuelle mehrkosten für die Rückbeförderung trägt der 
störer/die störerin selbst.

7.  Obliegenheiten des Kunden, Abhilfe, Fristsetzung 
vor Kündigung des Kunden/der Kundin
7.1  Der Kunde/der Kundin hat auftretende Mängel 
unverzüglich der örtlichen Reiseleitung von erde und 
Wind oder unter der unten genannten Adresse/telefon-
nummer anzuzeigen und dort um Abhilfe innerhalb an-
gemessener frist zu ersuchen. Die Kontaktnummer be-
findet sich stets in der Buchungsbestätigung. soweit 
erde und Wind infolge einer schuldhaften Unterlassung 
der Anzeige nicht Abhilfe schaffen konnte, ist der Kun-
de/der Kundin nicht berechtigt, die in § 651m BgB be-
stimmten Rechte geltend zu machen oder nach § 651n 
BgB schadensersatz zu verlangen. Verlangt der Kunde/
der Kundin Abhilfe, hat erde und Wind den Reiseman-
gel zu beseitigen. sie kann die Abhilfe verweigern, wenn 
sie unmöglich ist oder unter Berücksichtigung des Aus-
maßes des Reisemangels und des Wertes der betrof-
fenen Reiseleistung mit unverhältnismäßigen Kosten 
verbunden ist. erde und Wind kann in der Weise Abhil-
fe schaffen, dass sie eine gleich- oder höherwertige er-
satzleistung erbringt. Kann erde und Wind die Beseiti-
gung des mangels verweigern und betrifft der mangel 
einen erheblichen teil der Reiseleistungen, hat erde 
und Wind Abhilfe durch angemessene ersatzleistungen 
anzubieten.
7.2 Wird eine Reise infolge eines Mangels erheblich be-
einträchtigt und leistet erde und Wind innerhalb einer 
angemessenen frist keine Abhilfe, so kann der Kunde 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den Reise-
vertrag kündigen, wobei aus Beweisgründen die schrift-
liche erklärung empfohlen wird. Der Bestimmung einer 
frist durch den Kunden/die Kundin bedarf es ledig-
lich dann nicht, wenn die Abhilfe durch erde und Wind 
verweigert wird oder wenn die sofortige Abhilfe not-
wendig ist. Wird der Vertrag vom Kunden/der Kundin 
gekündigt, so behält erde und Wind hinsichtlich der 
erbrachten und der zur Beendigung der Pauschalreise 
noch zu erbringenden Reiseleistungen den Anspruch 
auf den vereinbarten Reisepreis; Ansprüche des Kun-
den/der Kundin nach § 651i Abs. 3 Nr. 6 und 7 BGB blei-
ben unberührt. Hinsichtlich der nicht mehr zu erbrin-
genden Reiseleistungen entfällt der Anspruch von erde 
und Wind auf den vereinbarten Reisepreis; insoweit be-
reits geleistete Zahlungen sind dem Kunden/die Kun-
din zu erstatten.

8.  mitwirkungspflichten des Kunden
Der Kunde/die Kundin ist verpflichtet, bei aufgetre-
tenen leistungsstörungen im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen über die Schadensminderungspflicht 
mitzuwirken, eventuelle schäden zu vermeiden oder 
gering zu halten. Hinsichtlich der Reiseunterlagen gilt, 
dass der Kunde/die Kundin erde und Wind zu informie-
ren hat, wenn er die erforderlichen Reiseunterlagen 
nicht innerhalb der von erde und Wind mitgeteilten 
frist erhält.

9.  nicht in Anspruch genommene leistungen
nimmt der Kunde/die Kundin einzelne Reiseleistungen, 
die ihm von erde und Wind ordnungsgemäß angeboten 
wurden, aus ausschließlich von ihm zu vertretenden 
gründen (z.B. vorzeitige Rückreise, Krankheit) nicht in 
Anspruch, so besteht kein Anspruch auf anteilige Rück-
erstattung des Reisepreises. erde und Wind wird sich 
bei den leistungsträgern um erstattung der ersparten 
Aufwendungen bemühen und zahlt ersparte Aufwen-
dungen ohne Anerkennung einer Rechtspflicht zurück, 
soweit sie von den leistungsträgern tatsächlich zurück-
erstattet worden sind.

10.  Haftungsbeschränkung des Reiseveranstalters
Die vertragliche Haftung von Erde und Wind für Schä-
den, die nicht Körperschäden sind und nicht schuld-
haft herbeigeführt werden, ist auf den dreifachen Rei-
sepreis beschränkt. Diese Haftungsbeschränkung gilt 
nicht für Ansprüche, die nach montrealer Übereinkom-

men gegeben sind.

11.  informationspflichten über identität des ausfüh-
renden luftfahrtunternehmens
Erde und Wind ist gemäß EU-VO Nr. 2111/05 verpflichtet, 
den Kunden/die Kundin über die identität des jewei-
ligen luftfahrtunternehmens sämtlicher im Rahmen 
der gebuchten Reise ggf. zu erbringenden flugbeför-
derungsleistungen bei Buchung zu informieren. steht/
stehen die ausführende fluggesellschaft bzw. die aus-
führenden fluggesellschaften zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht fest, so muss erde und Wind diejenige/n 
fluggesellschaft/en nennen, die die flugbeförderung 
wahrscheinlich durchführen wird/werden und unver-
züglich sicherstellen, dass der Kunde/die Kundin un-
verzüglich Kenntnis der identität erhält, sobald diese 
feststeht bzw. diese feststehen. gleiches gilt, wenn die 
ausführende fluggesellschaft wechselt. Die liste der 
fluggesellschaften mit einem flugverbot in der eU ist 
auf der internetseite opens external link in new win-
dowhttps://ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/
air-ban_de und auf der internetseite von erde und Wind 
einsehbar.

12.  Pass- und Visumerfordernisse, gesundheitspolizei-
liche Vorschriften
12.1  erde und Wind informiert den Kunden/die Kundin 
über Pass- und Visumerfordernisse des Bestimmungs-
landes, einschließlich der ungefähren fristen für die 
erlangung von Visa sowie gesundheitspolizeiliche for-
malitäten (z. B. polizeilich vorgeschriebene impfungen 
und Atteste), die für die Reise und den Aufenthalt erfor-
derlich sind.
12.2  Der Kunde/die Kundin ist verantwortlich für das 
Beschaffen und mitführen der notwendigen Reisedoku-
mente und muss selbst darauf achten, dass sein Reise-
pass oder sein Personalausweis für die Reise eine aus-
reichende gültigkeit besitzt.
12.3  erde und Wind haftet nicht für die rechtzeitige er-
teilung und den Zugang notwendiger Visa durch die je-
weilige diplomatische Vertretung, wenn der Kunde/die 
Kundin den Reiseveranstalter mit der Besorgung beauf-
tragt hat, es sei denn, der Reiseveranstalter hat gegen 
eigene Pflichten verstoßen und selbst die Verzögerung 
zu vertreten.

13.  datenschutz
Über die Verarbeitung seiner personenbezogenen Da-
ten informiert erde und Wind den Kunden/die Kundin 
in der Datenschutzerklärung auf der Website und bei 
Kontaktaufnahme im Datenschutzhinweis. erde und 
Wind hält bei der Verarbeitung personenbezogener Da-
ten die Bestimmungen des BDsg und der DsgVo ein. 
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die sich auf 
eine Person persönlich beziehen (z. B. name, Anschrift, 
e-mail-Adresse). Diese Daten werden verarbeitet, so-
weit es für die angemessene Bearbeitung ihrer Anfra-
ge, Buchungsanfrage, zur Durchführung vorvertrag-
licher maßnahmen oder für die Vertragserfüllung aus 
dem Reisevertrag erforderlich ist. Die Datenverarbei-
tung ist nach Art. 6 Abs. 1 s. 1 lit. b DsgVo zu den ge-
nannten Zwecken zulässig. Die Daten werden nicht an 
nichtberechtigte Dritte weitergegeben. Der Kunde/die 
Kundin hat jederzeit die möglichkeit, die bei erde und 
Wind gespeicherten Daten abzurufen, hierüber Aus-
kunft zu verlangen, sie zu ändern oder zu löschen. Die 
löschung der personenbezogenen Daten erfolgt, wenn 
der Kunde/die Kundin seine einwilligung zur speiche-
rung widerruft, wenn die Daten für erde und Wind zur 
erfüllung des mit der speicherung verfolgten Zwecks 
nicht mehr erforderlich sind oder wenn ihre speiche-
rung gesetzlich unzulässig ist. Der Kunde/die Kundin 
hat alle sich aus der Datenschutzerklärung ergebenden 
Rechte nach Art. 15 bis 20, 77 DSGVO. Sofern personen-
bezogene Daten des Kunden auf grundlage von berech-
tigten interessen gem. Art. 6 Abs. 1 s. 1 lit. f DsgVo ver-
arbeitet werden, hat der Kunde/die Kundin das Recht, 
gem. Art. 21 DsgVo Widerspruch gegen die Verarbei-
tung seiner personenbezogenen Daten einzulegen, so-
weit dafür gründe vorliegen, die sich aus seiner beson-
deren situation ergeben. er/sie kann unter der Adresse 
erdeundwind@t-online.de mit einer e-mail von seinem 
Widerspruchsrecht gebrauch machen oder erde & 
Wind unter der unten genannten Adresse kontaktieren. 
mit einer nachricht an erdeundwind@t-online.de kann 
der Kunde/die Kundin der nutzung oder Verarbeitung 
seiner Daten für Zwecke der Werbung, markt- oder mei-
nungsforschung widersprechen.

14.  sonstiges, Hinweise zur Os und schlichtung
14.1  Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen hat 
nicht die Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages 
zur folge. Auf das gesamte Vertrags- und Rechtsverhält-
nis zwischen dem Kunden und erde und Wind findet 
ausschließlich deutsches Recht Anwendung. soweit der 
Kunde/die Kundin Kaufmann oder juristische Person 
des privaten oder des öffentlichen Rechtes oder eine 
Person ist, die ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-
enthaltsort im Ausland hat, oder deren Wohnsitz oder 
gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhe-
bung nicht bekannt ist, wird als gerichtsstand der sitz 
von erde und Wind vereinbart.
14.2  Die europäische Kommission stellt eine Plattform 
zur online-streitbeilegung (os) zur außergerichtlichen 
Beilegung von verbraucherrechtlichen streitigkeiten 
für im elektronischen Rechtsverkehr geschlossene 
Reiseverträge bereit, die der Kunde/die Kundin unter 
https://ec.europa.eu/consumers/odr findet. streitbei-
legung vor Verbraucherschlichtungsstelle: erde und 
Wind nimmt an einem solchen freiwilligen streitbei-
legungsverfahren nicht teil und ist gesetzlich hierzu 
nicht verpflichtet. Ein internes Beschwerdeverfahren 
existiert nicht.

Reiseveranstalter: erde und Wind – Reisen und Wan-
dern mit allen Sinnen, Inh. Herbert Grabe, Bayerwald-
str. 33, D-93093 Donaustauf, telefon: (+49) 09403-969254, 
telefax: (+49) 09403-969255, e-mail: erdeundwind@t-on-
line.de, internetseite: www.erdeundwind.de, Umsatz-
steuer-ID gemäß § 27 a UStG: DE173848450

Wesentliche merkmale der dienstleistung: 
Reiseveranstaltung

Reiseveranstalter-Haftpflichtversicherung: 
BERNHARD Assekuranzmakler GmbH & Co. KG, Mühl-
weg 2b, 82054 sauerlach, tel. 08104 5429689
geltungsbereich: weltweit. Auf den Reisevertrag findet 
deutsches Recht Anwendung, siehe Ziffer 13.1 der AgB.


